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I. Pflege und Betreuung
Im Mittelpunkt unserer Bemühungen steht die ganzheitliche  
Betreuung des kranken und pflegebedürftigen Menschen auf  
der Grundlage des christlichen Menschenbildes.

Wir beschäftigen uns mit der persönlichen Biographie eines jeden  
Bewohners, um unser Verständnis und die Achtung für den Einzelnen zu 
vertiefen.

Respekt und Achtung drücken sich für uns auch darin aus, dass wir die 
Grundformen der Höflichkeit beachten durch: freundliches Begrüßen  
Anklopfen vor Betreten der Zimmer angemessene Anrede.

Wir unterstützen den Kontakt und die Kommunikation der Bewohner  
unter-einander und zu ihrem früheren sozialen Umfeld (z. B. zu Angehörigen, 
Freunden, Nachbarn).

Im Henricus-Stift erfolgt die Pflege, Betreuung und Versorgung nach  
den neuesten Erkenntnissen, um hier bestmögliche Resultate zu erzielen.  
Dieses bedeutet für uns: die Expertenstandards werden angewendet
das Pflegemodell in Anlehnung an Monika Krohwinkel ist eingeführt
Pflegevisiten finden regelmäßig statt.

Wir fördern die Ressourcen unserer Bewohner, um ihre Selbständigkeit  
zu erhalten bzw. wiederherzustellen.

Gerontopsychiatrisch veränderte Bewohner benötigen ebenso wie Menschen 
mit Demenz besondere Aufmerksamkeit. Für sie haben wir gezielt Angebote 
entwickelt, die wir kontinuierlich weiter ausbauen. Hierzu zählen z. B.: 
 
• Frühstück in kleinen Gruppen
• Basale Stimulation
• Individualbetreuung (unter Berücksichtigung der Biographie)
• Begegnungen im sozialem Umfeld (Kirchengemeinde, Kindergärten, etc.)
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I. Pflege und Betreuung (Fortsetzung)

Wir bemühen uns um besondere Zuwendung und pflegerische Begleitung 
bei schwerer Krankheit und in der Sterbephase.

Unseren Bewohnern wird ein Speisen- und Getränkeangebot gestellt,  
welches den Wünschen, den Gewohnheiten und dem Gesundheits- 
zustand entspricht.  Wir bieten hier:

• traditionelle westfälische Küche
• Diätkost
• Schonkost
• Eiweißreiche Kost 
• Ballaststoffreiche Kost

Den Räumlichkeiten entsprechend können eigene Möbel mitgebracht  
werden, um eine heimische und wohnliche Atmosphäre zu schaffen.

Wünschen und Anregungen der Bewohner und deren Angehörigen  
stehen wir offen gegenüber und sind bestrebt, diese umzusetzen.

II. Religiöse Begleitung
Wir sind eine katholische Einrichtung und der Überzeugung,  
dass jeder Mensch ein Abbild Gottes ist. Wir achten jeden Bewohner  
in gleicher Weise, unabhängig von Religion und Weltanschauung.

Die Aufnahme in unsere Einrichtung erfolgt nach Bedürftigkeit und Notlage, 
nicht nach Religions- oder Konfessionszugehörigkeit.

Das Henricus Stift zu Südlohn bietet vielfältige religiöse Angebote. 
Hierzu zählen z. B. 

• tägliche Tischgebete
• Kommunionfeiern auf den Wohnbereichen
• Gottesdienste
• �Übertragung der Gottesdienste in die Zimmer aus der hauseigenen  

Kapelle und der Pfarrkirche St. Vitus Südlohn
• Angebote zum katholischen Jahreskreis
• Wallfahrten
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II. Religiöse Begleitung (Fortsetzung)

Wünschen Bewohner ein persönliches Gespräch mit einem Seelsorger,  
organisieren die Mitarbeiter dieses; ebenso stehen sie selber religiösen  
Gesprächen offen gegenüber.

Bei uns leben, wohnen und arbeiten z. Z. sechs Ordensschwestern der  
Franziskanerinnen von Münster-Mauritz, die uns täglich rund um die Uhr 
tatkräftig unterstützen. Sie nehmen sich Zeit und sind in Notlagen stets  
zu erreichen, z. B. bei schwerer Krankheit und bei der Begleitung Sterbender. 
Bewohner und Mitarbeiter fühlen sich durch die Ordensschwestern heimisch 
und gut angenommen.

Wir begleiten Schwerkranke und Sterbende entsprechend ihren religiösen 
Wünschen und Bedürfnissen, ggf. nach Rücksprache mit den Angehörigen.
Auf Wunsch wird ein Seelsorger hinzugezogen. Von Verstorbenen nehmen 
wir ehrfürchtig Abschied.

Es besteht eine starke Verbundenheit zur Pfarrgemeinde und den  
Seelsorgern, gefestigt auch durch die jährlich stattfindenden 

• Sommerfeste
• Maiandachten
• Prozessionen

III. Umgang der Mitarbeiter untereinander
Jeder Mitarbeiter ist wichtig, um die gemeinsam gesteckten Ziele  
zu erreichen. Wir gehen offen, ehrlich und respektvoll miteinander um.

An einem Austausch untereinander ist uns sehr gelegen. Gewährleistet wird 
das durch regelmäßige Kommunikation. Dieses ist organisiert durch

• tägliche Übergaben
• wöchentliche Leiterrunden
• Qualitätszirkel
• Teamgespräche
• Arbeitskreise
• externe Moderationen
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III.Umgang der Mitarbeiter untereinander (Fortsetzung)

Respekt und Achtung drücken sich für uns darin aus, dass wir auch unter- 
einander die Grundformen der Höflichkeit beachten. Ein freundlicher  
Umgangston sowie angemessene Umgangsformen untereinander sind  
für uns eine Selbstverständlichkeit.

Es ist uns wichtig, dass konstruktive Kritik sachlich und direkt angebracht wird. 
Wir wollen die Arbeit unserer Mitarbeiter mit Lob und Anerkennung bestätigen, 
damit sie sich im Henricus-Stift wohl fühlen.

Wir sind bemüht, unsere Mitarbeiter ganzheitlich zu betrachten und  
zu akzeptieren, wie etwa bei:

• Trauerfällen
• familiären Problemen
• Krankheiten
• Suchtproblematiken

Um besser ansprechbar zu sein, tragen alle Mitarbeiter Namensschilder.

Auch ehrenamtliche Mitarbeiter werden in unsere Arbeit eingebunden.  
Wir fördern deren Engagement durch besondere Anerkennung und  
Unterstützung.

Für alle Belange der Mitarbeiter steht die Mitarbeitervertretung (MAV) 
als Ansprechpartner zur Verfügung. Konstruktive Kritik und Verbesserungs- 
vorschläge werden von der MAV gerne entgegengenommen und in Zu- 
sammenarbeit mit der Leitungsebene bearbeitet.

Zur Erhaltung des guten Betriebsklimas sind uns regelmäßige Feste wichtig. 
Damit wollen wir auch die Leistungen der Mitarbeiter anerkennen.

Die einzelnen Bereiche und Berufsgruppen achten die Arbeit des jeweils  
anderen und ergänzen sich somit gegenseitig.
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IV. Organisation der Arbeit
Ein kooperativer Führungsstil, Kollegialität und Organisation  
führen zu einer guten Zusammenarbeit.

Unsere ganzheitliche und aktivierende Pflege nach dem Pflegemodell  
in Anlehnung an Monika Krohwinkel fördert die Unabhängigkeit, Selbst-
ständigkeit und Selbstbestimmung der Bewohner. Dieses wird durch  
unser individuell angepasstes Bezugspflegekonzept umgesetzt.

Abteilungsübergreifend ist eine Stelle im Qualitätsmanagement besetzt.

Durch die EDV-gestützte Dokumentation soll eine lückenlose Informations-
weitergabe sichergestellt werden.

Unsere Personalplanung erfolgt in Abhängigkeit der Einstufungen des  
Medizinischen Dienstes der Krankenkassen. Die Personaleinsatzplanung  
erfolgt über Dienstpläne.Durch verschiedene Arbeitszeitmodelle bemühen 
wir uns, einen strukturierten Tagesablauf zu gewährleisten und gleichzeitig 
den Interessen der Mitarbeiter gerecht zu werden.

Für neue Mitarbeiter ist ein Einarbeitungs-Konzept (Handbuch) vorhanden.

Berufsausbildung ist uns ebenso wichtig wie Fort- und Weiterbildung  
unserer Mitarbeiter.

Die rechtliche Gestaltung der Arbeitsverträge sowie Vergütungsregelungen 
ergeben sich für alle Mitarbeiter aus den „Richtlinien für Arbeitsverträge in 
den Einrichtungen des Deutschen Caritasverbandes (AVR)“.

In einem Organigramm werden die einzelnen Bereiche dargestellt. Alle Ver-
antwortungsbereiche sind geregelt und in den jeweiligen Stellenbeschrei-
bungen schriftlich niedergelegt.

Selbstverantwortung der Mitarbeiter steht für uns im Vordergrund. Jedem 
Mitarbeiter ist ein Bereich zugeordnet, für den er die Verantwortung trägt 
und in dem die anstehenden Tätigkeiten selbständig erfüllt werden. 
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IV. Organisation der Arbeit (Fortsetzung)

Wir sorgen für eine gute Ausstattung mit Hilfsmitteln und einen wirtschaftli-
chen und rücksichtsvollen Umgang hiermit, damit Arbeitsabläufe professionell 
geplant und durchgeführt werden können.

Für eine gute Pflege, Betreuung und Versorgung arbeiten alle Abteilungen im 
Henricus-Stift bereichsübergreifend zusammen. Darüber hinaus pflegen wir 
guten Kontakt zu externen Diensten wie beispielsweise:

• Hausärzte
• Fachärzte
• Apotheken
• Krankenhäuser
• Berufsbetreuer
• Therapeuten
• Sanitätshäuser
• Optiker
• Hörgeräteakustiker
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Diese Leitbild wurde im Zeitraum Februar 2006 bis Mai 2007 von Mitarbeitern  
der verschiedenen Abteilungen des Henricus Stiftes erarbeitet.

Beteiligt hieran waren:

Herr Jochen Albers – Verwaltungsleiter
Schwester M. Ansgara – Oberin
Herr Otger Könning – Pflegedienstleiter
Herr Burkhard Epping – Küchenleiter
Herr Richard Schrieverhoff – Technischer Leiter
Herr Ivo Petrovic – Sozialer Dienst 
Frau Klara Benad – Wohnbereichsleitung
Frau Claudia Brinkmann – Wohnbereichsleitung
Frau Elisabeth Ellerkamp – Wohnbereichsleitung
Frau Diana Föcking – stellv. Wohnbereichsleitung
Frau Inge Nagelschmidt – Wohnbereichsleitung
Frau Sigrid Ebbing-Heumann – Qualitätsbeauftragte

HENRICUS-STIFT
zu Südlohn


